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Vor einer Wand gesprochen

Zwischen Wand
und Vorwand

Vor der Wand
steht der Vorwand.

Ungleicher Herkunft
und ungleichen Geschlechtes
sind sie einander
durchaus nicht verwandt,
doch in unglücklicher Ehe
miteinander verhängt.
Zu innerst lehnt jedes
das andere ab.

Ungeschützt möchte die Wand sich
offen und ehrlich dem Wind ausliefern
und greift dann doch immer
aus Angst vor dem Sturm
zur schützenden Vorwand.
Doch tut sie es heimlich
und mit schlechtem Gewissen,
als wäre die Vorwand nur Vorwand.

Umgekehrt ist die Vorwand
mit ihrer dienenden Stellung
gar nicht zufrieden.
Sie misst ihren eigenen Wert
und entdeckt sich selber als Wand
und benützt ihrerseits
die Wand bloss als Vorwand.

Weil jedes das andere
nur als Vorwand missbraucht,
weiss keines mehr recht,
was nun gilt
und was es selbst ist.
Jedes verhüllt sein wahres Gesicht
und wird sich selbst
und dem andern
zur Lüge.

Zwischen Wand und Vorwand
wird die Wahrheit erdrückt.

Werner Reiser

Martini. Immer und überall.
Unverkennbar. Feurig und temperamentvoll.

Oder sanft und ausgewogen.
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